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Herr Senator Dr. Schulte-Sasse begrüßt die Mitglieder der staatlichen Deputation für Ge-
sundheit und die anwesenden Gäste und eröffnet die Sitzung.  

Frau Bernard (DIE LINKE) hat sich entschuldigt, da sie an einer anderen Veranstaltung teil-
nimmt. 

Folgende Tagesordnung wird genehmigt:  

TOP 1: 

TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung 

TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 23.04.2014 

TOP 3 Entwurf eines Gesetzes zur Änderung von Vorschriften im Lebensmittelrecht zum 
Wegfall von Befristungen 

 (Vorlage L-125-18) 

TOP 4 Entwurf eines Erlasses über die Ausstellung des Sachkundenachweises sowie über 
die Anerkennung von Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen nach dem Pflanzen-
schutzgesetz i.V. m. der Pflanzenschutz – Sachkundeverordnung  

 (Vorlage L-126-18) 

TOP 5 Entwurf eines Gesetzes zur Umsetzung des § 90 a des Fünften Buches Sozialge-
setzbuch –Landesgremiumsgesetz-  

 (Vorlage L-131-18) 

TOP 6 Neubesetzung der Ethikkommission des Landes Bremen für die Amtsperiode 
01.09.2014 bis 31.08.2015  

 (Vorlage L-129-18) 

TOP 7 Jahresbericht: Gesundheitlicher Verbraucherschutz  
 (Vorlage L-130-18) 

TOP 8 Berichtsbitte: Fixierungen von Patientinnen/Patienten in Bremer Krankenhäusern im 
somatischen Bereich 

              (Vorlage L-123-18) 

TOP 9 „Partikelfilter für Baumaschinen“ – Berichtsbitte von Herrn Hamann (SPD)  
 (Vorlage L-124-18) 

TOP 10 Berichtsbitte: Versorgung von Patientinnen und Patienten mit erhöhtem Pflege- und 
Betreuungsbedarf im somatischen Bereich  

 (Vorlage L-127-18) 

TOP 11 Berichtsbitte zur Krankenhausversorgung (Verwendung von neuen Arzneimitteln)  
 (Vorlage L-128-18) 

TOP 12 Verschiedenes 
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TOP 2: Protokoll der Sitzung vom 23.04.2014 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit genehmigt das Protokoll der Sitzung vom 23.04. 
2014. 

TOP 3: Entwurf eines Gesetzes zur Änderung von Vorschriften im Lebensmittelrecht 
zum Wegfall von Befristungen 

 (Vorlage L-125-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit stimmt dem Entwurf eines Gesetzes zur Änderung 
von Vorschriften im Lebensmittelrecht zum Wegfall von Befristungen zu.  

TOP 4: Entwurf eines Erlasses über die Ausstellung des Sachkundenachweises so-
wie über die Anerkennung von Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen nach 
dem Pflanzenschutzgesetz i.V. m. der Pflanzenschutz – Sachkundeverordnung 
(Vorlage L-126-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit stimmt dem Entwurf eines Erlasses über die Aus-
stellung von Sachkundenachweisen und die Anerkennung von Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen nach der Pflanzenschutz – Sachkundeverordnung zu. 

TOP 5: Entwurf eines Gesetzes zur Umsetzung des § 90 a des Fünften Buches Sozial-
gesetzbuch –Landesgremiumsgesetz-  

 (Vorlage L-131-18) 

Herr Senator Dr. Schulte-Sasse führt aus, dass mit dem vorliegenden Gesetzesentwurf eine 
bundesrechtliche Vorgabe umgesetzt wird. Die Einrichtung des Landesgremiums stellt dabei 
einen ersten Schritt dar. 

Die Mitglieder der in der Deputation vertreten Fraktionen begrüßen die Vorlage und bewerten 
die Einrichtung eines Landesgremiums positiv. 

Herr Brumma (SPD) weist auf Zi. E der Vorlage „Beteiligung/Abstimmung“ hin und erklärt, 
dass die Vertretung der Pflege offen gehalten werden sollte und daher nicht, wie unter die-
sem Punkt ausgeführt, auf den Pflegerat beschränkt sein sollte. 
Dies sollte für die weitere Umsetzung beachtet werden. 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit stimmt dem Entwurf eines Gesetzes zur Umset-
zung des § 90 a des Fünften Buches Sozialgesetzbuch –Landesgremiumsgesetz- zu. 
 
TOP 6: Neubesetzung der Ethikkommission des Landes Bremen für die Amtsperiode 

01.09.2014 bis 31.08.2015  
 (Vorlage L-131-18) 

Frau Dr. Kappert-Gonther (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) kritisiert die aus ihrer Sicht unzu-
reichende Genderprüfung und vertritt die Auffassung, dass künftig stärker darauf geachtet 
werden muss, auch geeignete Frauen für entsprechende Gremien zu benennen.  

Weiterhin weist sie darauf hin, dass in der Tagesordnung das Ende der Amtsperiode fälschli-
cherweise mit dem 31.08.2015 benannt ist. Korrekt ist der 31.08.2018, was in der Vorlage 
auch entsprechend ausgewiesen ist.  

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit stimmt der in der Anlage beigefügten Vorschlagslis-
te des Senators für Gesundheit nach § 30a Abs. 4 Satz 3 ÖGDG zu. 
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TOP 7: Jahresbericht: Gesundheitlicher Verbraucherschutz  
 (Vorlage L-130-18) 

Die in der Deputation vertretenen Fraktionen begrüßen den Jahresbericht und heben sowohl  
die interessante Berichterstattung als auch die klare Bennung problematischer Bereiche her-
vor. 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den Jahresbericht 2013 des Senators für 
Gesundheit zur Kenntnis. 

TOP 8: Berichtsbitte: Fixierungen von Patientinnen/Patienten in Bremer Krankenhäu-
sern im somatischen Bereich  

 (Vorlage L-123-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

TOP 9: „Partikelfilter für Baumaschinen“ – Berichtsbitte von Herrn Hamann (SPD)  
 (Vorlage L-124-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

TOP 10:  Berichtsbitte: Versorgung von Patientinnen und Patienten mit erhöhtem 
Pflege- und Betreuungsbedarf im somatischen Bereich  

  (Vorlage L-127-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den Bericht des Senators für Gesundheit zur 
Kenntnis. 

TOP 11:  Berichtsbitte zur Krankenhausversorgung (Verwendung von neuen Arznei-
mitteln)  

  (Vorlage L-128-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den Bericht des Senators für Gesundheit 
vom 27.05.2014 zur Krankenhausversorgung (Verwendung von neuen Arzneimitteln) zur 
Kenntnis. 

TOP 12 Verschiedenes 

Frau Böschen (SPD) bittet um Auskunft zum aktuellen Sachstand der Trinkwasserverunrei-
nigung in Bremerhaven-Weddewarden. 

Herr Dr. Möckel (Gesundheitsamt Bremerhaven) führt aus, dass die Verunreinigung durch 
den Eintritt von Weserwasser in das Versorgungsnetz verursacht worden ist. Wie es dazu 
gekommen ist, kann derzeit noch nicht abschließend beurteilt werden. 

Frau Böschen (SPD) bittet um Auskunft des Sachstandes zu den geplanten Klinikverkäufen 
in Bremerhaven. 

Herr Staatsrat Härtl führt hierzu aus, dass am 11.06.2014 eine Regionalkonferenz der Regi-
on Cuxhaven/Bremerhaven stattgefunden hat, Vertreter aus Bremerhaven allerdings nicht 
beteiligt wurden. 
Federführend war hier der Landrat des Kreises Cuxhaven. 
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Mit weiteren Entscheidungen wird erst in den nächsten Tagen zu rechnen sein. Gegenwärtig 
sind leider keine konkreten Auskünfte möglich. 

Frau Hoch (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) weist in diesem Zusammenhang auf den aus ihrer 
Sicht wichtigen Erhalt der Kinderklinik in Bremerhaven hin.   

Frau Böschen (SPD) bittet um Auskunft zum aktuellen Sachstand der Diskussion um die  
Hebammenthematik. 

Herr Senator Dr. Schulte-Sasse führt aus, dass dieses Thema auch in der Konferenz der 
Gesundheitsminister der Länder (GMK) am 26.06. und 27.06.2014 behandelt wird. 
Die aktuelle Beschlusslage auf der Bundesebene sichert die weitere Berufstätigkeit der frei-
beruflichen Hebammen für lediglich zwei Jahre ab. Zum weiteren Fortgang dieses Themas 
wird mit intensiven Diskussionen zu rechnen sein.  

 

______________________    ______________________    ______________________    

Vorsitzender Sprecherin Protokollführer 
 

 

 


